
Lisa und Karolin sind die schnellsten Brustschwimmer in OWL
– OWL-Meisterschaften am 25./26. Juni 2011 in Herford –

Mit  großer Ausbeute kehrte die Gütersloher Mannschaft  von den OWL-Meisterschaften 
aus  Herford  zurück.  So  wurden  insgesamt  zwölf  Medaillen  im  Herforder  Freibad  „Im 
kleinen Felde“ erschwommen.

Der  größte  GSV-
Erfolg  gelang  Lisa 
Offers  und  Karolin 
Oltmanns  (beide  Jg. 
1999)  gleich  in 
doppelter Ausführung. 
In  zwei  äußerst 
spannenden  Brust-
rennen  fuhren  sie 
jeweils  einen  GSV-
Doppelsieg  ein.  Am 
Samstag  fanden  sich 
beide  nach  einem 
packenden  Zwei-
kampf  mit  einer  Zeit 
von  1:34,04  im 

Protokoll  wieder,  wobei  das Kampfgericht  Lisa  zur  OWL-Jahrgangsmeisterin  kürte  und 
Karolin auf Rang zwei setzte.
Am Sonntag hatte Lisa – als Geburtstagskind – dann ein zweites Mal den Glückspilz auf 
ihrer Seite, denn wieder lieferten sich die beiden – diesmal über die 200 m Brust – ein  
packendes Rennen. Beim Zielanschlag trennte sie in 3:20,85 dann wieder keine einzige 
Hundertstelsekunde. Bei der folgenden Siegerehrung durfte dann erneut Lisa das oberste 
Podest besteigen, während Karolin wieder „nur“ mit Silber ausgezeichnet wurde.
Ein weiteres Rennen bestritt  Lisa über die 200 m 
Rücken, wo sie in neuer Bestzeit von 3:14,23 siebte 
wurde.
Karolin  startete  zudem  über  die  200  m  Freistil 
(2:47,81 / Platz 11), über die 200 m Lagen (3:10,59 / 
Platz 10 ) und über die 100 m Rücken (1:35,64 / 
Platz 10).
Für  zwei  weitere  OWL-Jahrgangs-Titel  sorgte  im 
Jahrgang  1999  Annika  Kniepkamp.  Nach  Silber 
über die 200 m Freistil in 2:30,77 und und Bronze 
über die 200 m Lagen in 2:59,34, wobei sie jeweils 
ihre  GSV-Alters-Rekorde  verbesserte,  langte  es 
dann am Sonntagnachmittag  noch gleich  zu  zwei 
Goldmedaillen.  Diese erkämpfte  sie  sich  über  die 
200 m Schmetterling in 3:11,59 und über die 400 m Freistil in 5:24,24. Darüber hinaus  
wurde sie vierte über die 200 m Rücken in 2:59,04.
Über drei Medaillen freute sich Sara Schießl (Jg. 1997). Gleich bei ihrem ersten Start am 
Samstagnachmittag konnte sie sich als dritte über die 200 m Freistil in 2:30,07 die erste 
Medaille erkämpfen. Anschließend schwamm sie über die 100 m Brust in 1:28,79 und über 
die 200 m Rücken in 2:49,80 jeweils auf Rang fünf.
Am Sonntagmorgen langte es dann über die 200 m Brust in 3:12,25 wieder als dritte zu 
einer Medaille. Am Nachmittag bündelte sie dann nochmals nach langer Pause ihre Kräfte 
und schwamm zu Silber über die 400 m Freistil in 5:19,99.

Sara, Annika, Carla, Lisa, Niklas, Joshua, Marvin und Karolin (von links)

Karolin und Lisa (von links)



Die zwölfte Medaille für den Gütersloher Schwimmverein erkämpfte sich Carla Beckmann 
(Jg. 1984) in der offenen Klasse über die 400 m Freistil, nachdem es bei den vier Starts 
(200 m Freistil  in 2:22,07 (Platz 11) /  50 m Schmetterling in 0:32,60 (Platz 9) / 100 m 
Schmetterling in 1:12,81 (Platz 8) / 200 m Schmetterling in 2:44,48 (Platz 6)) zuvor alles 
andere als Rund gelaufen war.
Im fünften Anlauf lief es dann aber wie geschmiert und so konnte sie sich in guten 4:52,64 
die Bronzemedaille über die 400 m Freistil erschwimmen.

Mit  neuen Brustbestzeiten kehrten Marvin Offers (Jg. 1996) 
und  Niklas  Doll  (Jg.  1999)  von  den  OWL-Meisterschaften 
zurück. Marvin steigerte sich über die 100 m Brust auf 1:26,33 
und über die 200 m Brust auf 3:08,90. Beide Male langte es 
aber dennoch nur zum undankbaren vierten Rang.
Mit dem gleichen Resultat musste sich auch Niklas zufrieden 
geben. Auch seine neuen Bestzeiten über die 100 m Brust 
von 1:38,97 und über die 200 m Brust von 3:30,20 langten 
jeweils nur zu Platz vier.
Beide  absolvierten  zudem noch  die  Rückendistanzen.  Hier 
wurde Marvin in 3:03,83 siebter über die 200 m Rücken und 
in 1:23,20 zehnter über die 100 m Rücken.
Niklas  legte  die  200  m Rücken  in  3:20,13  und  die  100  m 
Rücken in 1:34,34 zurück und wurde damit jeweils fünfter.

Joshua Offers (Jg. 1999) trat an seinem Geburtstag über die 200 m Brust (3:43,11) an und 
beschenkte sich mit einer Urkunde für Rang fünf.

Niklas


